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//abgegrenzt. Im inzwischen 4. Jahr der neuen Vorschriften zur Leasing-
bilanzierung verfestigt sich zunehmend der Gedanke, dass Leasingver-
hältnisse durchaus ein schwieriges und ermessensbehaftetes Bilanzie-
rungsfeld sein können. Kernstück von IFRS 16 ist das sog. Nutzungsrech-
te-Konzept (Right-of-Use-Approach), das das Risiko- und Chancen-Kon-
zept (Risk-and-Reward-Approach) ablöst. Soweit die Theorie. Allerdings
bestehen in der Praxis immer noch Unklarheiten und Unsicherheiten
bezüglich der Erfassung. Vor diesem Hintergrund legt Carl-Christian Frei-
dank gezielt den Fokus auf die grundlegenden Änderungen bzgl. des
Nutzungsrechte-Konzepts bei Finanzierungs- und Operatingleasing und
verdeutlicht – sehr anschaulich anhand ausgewählter (Zahlen-)Beispiele
– die buchhalterische Erfassung. Denn am Ende steht immer ein Bu-
chungssatz. Zudem stellt er die Behandlung von Leasingtransaktionen
nach Handels- und Steuerrecht den IFRS gegenüber. IFRS 16 – ein wich-
tiger Standard und das Top-Thema des Monats!

Bausteine der Leasingbilanzierung

//einschneidend. Es geht Richtung Jahreswechsel, und die Abschlussprü-
fungssaison 2022/2023 steht vor der Tür. Der Ukraine-Krieg sowie das
gesamtwirtschaftliche Umfeld werden zweifellos erhöhte Anforderun-
gen an Bilanzierer und Prüfer stellen. Nützliche Auslegungshilfen kom-
men vom IDW, das schon Anfang März 2022 einen Fachlichen Hinweis
zu den Auswirkungen des Ukraine-Kriegs (s. Böckem/Rabenhorst, IRZ
2022, 155) veröffentlichte und der inzwischen als 3. Update vorliegt; zu-
dem hat das IDW am 30.9.2022 einen weiteren Fachlichen Hinweis zur
„Entwicklung des wirtschaftlichen Umfelds und Auswirkungen auf Fi-
nanzberichte zum oder nach dem 30.9.2022“ veröffentlicht. Christian
Zwirner und Corinna Boecker stellen die IDW-Hinweise vor und themati-
sieren u.a. Fragen zu IFRS 10 (Beherrschung), Werthaltigkeitsprüfungen
nach IAS 36, einer angemessenen Fair-Value-Bestimmung nach IFRS 13
oder Ansatz und Bewertung von Finanzinstrumenten nach IFRS 9. Insbe-
sondere mit Blick auf Prognosen ist in der aktuellen Situation eine zu-
treffende Einschätzung mit sehr hoher Unsicherheit behaftet. Aus die-
sem Grund könnte man auf den Gedanken kommen, etwa gänzlich auf
Prognosen zu verzichten. Das wäre – selbst im Lichte der derzeitigen
großen Unsicherheiten – allerdings nicht erlaubt.

//aufschlussreich. Im persönlichen Gespräch hört man die Leidenschaft
für sein Fach heraus. Prof. Dr. Roland Wolf ist Hochschullehrer für Rech-
nungslegung mit Forschungsschwerpunkt vornehmlich im Bereich der
wertorientierten Kapitalmarktanalyse. Eine der Fragen, denen er nach-
geht: Wie wirkt sich gute Nachhaltigkeits-Performance auf die Ergebnis-
Performance von Unternehmen aus? Eine Analyse finden Sie in seinem
Beitrag in diesem Heft mit interessanten Erkenntnissen, Rückschlüssen,
Aufschlüssen (IRZ 2022, 495). Freundlicherweise hat uns Prof. Wolf auch
persönliche Fragen beantwortet: Was findet er an IFRS spannend, und
wie wäre es ohne IFRS, oder was hat er immer gerne dabei? – Die kurz-
weiligen Eindrücke im „IRZ-Blitzlicht“. Eindeutig: Leseempfehlung!

Eva Trischberger, IRZ-Redaktion
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